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Objekt: Zinnfigurentableau:
Napoleonische und arabische
Truppen

Museum: Historisches Museum Hannover
Pferdestraße 6
30159 Hannover
0511 / 168-43945
museen-
kulturgeschichte@hannover-
stadt.de

Sammlung: Spielzeug

Inventarnummer: VM 032113

Beschreibung
In einem schwarzen Rahmen sind zahlreiche farbig bemalte Zinnfiguren auf einen
Untergrund aus Pappe aufgebracht. Die Figuren stammen aus der Offizin des hannoverschen
Zinngießers J.E. Dubois und zeigen die Vielfalt seines Verkaufssortiments in den 1850er
Jahren.

Zu sehen sind Figuren von napoleonischen und arabischen Truppen, mit denen eine
Schlacht inszeniert werden kann. 26 französische und 13 arabische Reiter sind mit
galoppierenden, steigenden, stehenden oder gefallenen Pferden in verschiedenen
Kampfpositionen mit gezückten Waffen dargestellt. Außerdem gibt es drei Soldaten auf
Kamelen und zweimal den Feldherrn Napoleon zu entdecken.
Die einzige Figur, die nicht zu den anderen passt, befindet sich ganz oben links: Dort ist
Friedrich der Große zu Pferde zu sehen.

Diese Zusammenstellung von Zinnfiguren ist eine von 16 Tafeln des Zinngießers Dubois in
der Sammlung des Historischen Museums Hannover. Die Tableaus waren in die
Vorbildsammlung des Fachbereichs Werkstoffkunde der Technischen Universität Hannover
(heute: Leibniz-Universität Hannover) gelangt und konnten von dort übernommen werden.
 [FA]

Grunddaten

Material/Technik: Zinn / bemalt
Maße: Höhe: 69 cm, Breite: 58 cm

Ereignisse

https://nds.museum-digital.de/object/84919


Hergestellt wann 1850er Jahre
wer Johann Ernst Dubois (1805-1867)
wo Hannover

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Friedrich II. von Preußen (1712-1786)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Napoleon Bonaparte (1769-1821)
wo

Schlagworte
• Napoleonische Kriege
• Soldat
• Spielzeug
• Zinnfigur
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